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eea-Prozess in 
Bergisch 
Gladbach
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• Beginn des europäischen Qualitätsmanagement- und 
Zertifizierungsverfahrens im Jahr 2022 

• Bildung einer Klima-AG zur verwaltungsübergreifenden 
Zusammenarbeit

• Durchführung interner Re-Audits bezogen auf die Jahre 2022, 2023, 
2024 sowie 2025
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3. Audit im 
Prozess
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• Aufgrund der Weiterentwicklung im Rahmen des eea 3.0 wurde eine 
aktualisierte Bewertungshilfe zu Grunde gelegt

• Üblich sind Punktreduzierungen ggü. vorheriger Bewertungsmethodik 
von 10-15% 

• Letztes Audit ergab Ergebnis von 44% für das Jahr 2023

• Trotz Verschärfung der Bewertungshilfe konnte das Gesamtergebnis 
deutlich gesteigert werden auf 55% für den Zeitraum bis Ende 2025 

• Aufgrund der Beendigung des eea-Programms der Bundesgeschäfts-
stelle ist in 2026 keine externe Auditierung und Auszeichnung möglich
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Gesamtergebnis: 55%



BERGISCH GLADBACH

Endenergie-
verbrauch
ggü. 1990: -8%
ggü. 2000: -29%
ggü. 2020: -9%
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Treibhausgas-
emissionen
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Abnahme u.a. analog zur 
Entwicklung des 
Emissionsfaktor für 
Bundesstrommix

ggü. 1990: -32%

ggü. 2020: -4%



Vom Qualitätsmanagement-Prozess zur 
Umsetzung: Projekte im Fokus 
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Kommunale Wärmeplanung 

Quelle: Stadt Bergisch Gladbach Quelle: Stadt Bergisch Gladbach (Endbericht Kommunaler Wärmeplan, S.139)
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Mittelakquise 
durch  
Fördermittel-
management
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• Fördermittelscouting bei Fördermittelgebern auf Landes-, Bundes- und 
EU-Ebene

• Administrative Akquise und Begleitung sowie die Abwicklung von 
Förderungen

• Kommunikation mit den Fördermittelgebern 

• Monitoring von Berichts- und Zahlungsterminen

• Information, Unterstützung und Beratung des Verwaltungsvorstandes 
sowie der politischen Gremien der Stadt zum Thema 
Fördermittelmanagement für Klimaschutz und -anpassung
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Bevölkerungsschutz durch Hitzeaktionsplanung
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Quelle: Geoportal Bergisch Gladbach



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


